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Kampf gegen Zivilisten in Mossul 
Von Henrik Paulitz 

Angeblich wird im Nahen Osten der so genannte Islamische Staat (IS) bekämpft. Bei 
genauer Betrachtung erkennt man allerdings einen brutalen, vornehmlich gegen die Zi-
vilbevölkerung gerichteten Krieg.  

Merkwürdigerweise ist von einer „Befreiung“ die Rede, wenn über den Krieg in der 
nord-irakischen Stadt Mossul berichtet wird. Tatsächlich aber erfährt die Weltöffentlich-
keit in einer Meldung der Nachrichtenagentur Associated Press (AP) vom 2. Juli 2017, 
dass in Mossul die Bevölkerung trotz der bevorstehenden Kämpfe „nicht evakuiert“ 
wurde. Zehntausende Zivilisten seien in der Altstadt „gefangen“, weite Teile der Altstadt 
„in Trümmer gelegt“ worden. Ende Juni, Anfang Juli 2017 sollen Flugzeuge jeden Tag 
20 Luftangriffe auf ein nur noch einen Quadratkilometer großes Territorium der Stadt 
geflogen haben.  

Darüber hinaus findet sich in dem u.a. im „Handelsblatt“ veröffentlichten Agentur-
Bericht vom 2. Juli 2017 ein Satz, über den die Weltöffentlichkeit sehr intensiv nachden-
ken und diskutieren sollte:1  

„Soldaten beauftragten in Mossul zudem oft Luftunterstützung, nur um 
Gruppen von zwei bis drei Kämpfern mit leichten Waffen auszuschalten.“ 

 

 

                                                
1 Handelsblatt (Associated Press): Luftangriffe auf Altstadt von Mossul. Reporter beobachten Hunderte teils 
schwer verletzte Zivilisten. 02.07.2017. http://www.handelsblatt.com/politik/international/luftangriffe-auf-
altstadt-von-mossul-reporter-beobachten-hunderte-teils-schwer-verletzte-zivilisten/20009962.html (02.07.2017). 
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Mit anderen Worten: Man bombardiert systematisch die Zivilbevölkerung in der Altstadt 
der Millionen-Stadt Mossul.  

Als Rechtfertigung ist die Rede von Gruppen von zwei bis drei Personen „mit leichten 
Waffen“, was normalerweise – sofern dieser Rechtfertigungsgrund tatsächlich zutrifft – 
allenfalls einen sehr begrenzten Einsatz am Boden zur Folge haben dürfte.  

Dienen angebliche „Stellungen“ vermeintlicher militärischer Gegner als Legitimation 
dafür, die Zivilbevölkerung in großem Ausmaß zu bombardieren und zu vertreiben?  

 

Der Berliner Politologe und Konfliktforscher Prof. Dr. Herfried Münkler skizziert den 
Charakter der „Neuen Kriege“ als Auseinandersetzungen nicht zwischen Kriegsparteien, 
sondern als Krieg gegen die Zivilbevölkerung:  

„Es gibt keine Fronten mehr, und deshalb kommt es auch nur selten zu Ge-
fechten und eigentlich nie zu großen Schlachten, sodass sich die militärischen 
Kräfte nicht aneinander reiben und verbrauchen, sondern sich gegenseitig 
schonen und die Gewalt stattdessen gegen die Zivilbevölkerung richten.“  

Dass sich in den neuen Kriegen „die Gewaltanwendung von den gegnerischen Streit-
kräften“ auf die Zivilbevölkerung verlagert, ist nach Auffassung Münklers „das Ergebnis 
kalkulierter Planung“.2 

 

Das gezielte Töten von Zivilisten als Charakteristikum aktueller Kriege wahrzunehmen 
und als eigentliches Kriegsziel zu entlarven, ist ein wichtiges Mittel, um Kriege zu delegi-
timieren. Dies ist auf die politische Agenda zu setzen. 
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2 Herfried Münkler: Die neuen Kriege. Rowohlt. 2002. S. 11, 94 f. u. 146. 
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